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1. Vorsitzender: Rupert Appeltshauser, Probstgrund 18a, 96450 Coburg, Tel.: 231149 
appeltshauser@initiative-stadtmuseum-coburg.de 

 
         Coburg, den 23.April 2018 
 
 
Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden zur Hauptversammlung am 26. 04.2018. 
Genannt sind nur Termine mit Öffentlichkeitswirkung oder von generellem Interesse, nicht 
aber Termine wie Arbeits- oder Planungstreffen etc.. 
 
 
09.05.17 Besichtigung der Sammlung Robert Reiter im Zusammenhang mit der Frage 
  der Bewahrung und Pflege zeitgenössischer Kunst in Coburg 
19.05.17 Vertrag mit dem Evangelischen Bildungswerk über die Verwendung der  
  Einkünfte aus  dem Buch „Die Coburger Juden“ (€ 1500.-) für ein   
  gemeinsames Projekt 
06.07.17 Interview des Magazins „Der Coburger“ mit 1. und 2. Vorsitzenden über  
  und Grenzen der Vereinsarbeit 
08.07.17 Führung zum Thema „Voraus zur Unzeit“ im Rahmen eines überregionalen 
  Seminars der Rosa-Luxemburg-Stiftung, Berlin 
14.09.17 Pressetermin mit Schwerpunkt Neuorientierung der Vereinsarbeit  
21.09.17 Vortrag zum Thema „Neue Sachlichkeit am Beispiel der Hauptpost“ im  
  Rahmen des „Geschichtstreff“ der Historischen Gesellschaft 
05.10.17 Vortrag mit Günter Wetzel zum Thema „Ballonflucht“ in Zusammenarbeit 
  mit „Making Culture“ in der Posthalle 
08.10.17 Führung mit Ernst Lorenz durch die Landesausstellung für Mitglieder und 
  Gäste  
10.10.17 Vortrag zum Thema „Neue Sachlichkeit am Beispiel der Hauptpost“ im  
  Rahmen eines Seminars des Studiengangs Innenarchitektur der   
  Hochschule Coburg 
20.10.17 Vorstellung der Dokumentation zur Ausstellung 1.Weltkrieg 
09.11.17 Teilnahme an der Gedenkveranstaltung zur Reichspogromnacht im Rahmen 
des   Netzwerkes „Lebendige Erinnerungskultur“ 
14.11.17 Zeitzeugenveranstaltung zum Thema Coburg nach 1945 in Zusammenarbeit 
  mit der ökumenischen Studierendengemeinde Coburg 
28.11.17 Lesung mit Joachim Käppner zum Thema „1918 – Aufstand für die Freiheit“ in 
  Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Riemann 
08.02.18 Multivisionsschau mit dem Fotoclub Coburg zum Thema: „Coburger  
  Fotografen in  alten Ansichten.“ 
  
Im Vorstand besteht Konsens darüber, der inhaltlich- konzeptionellen Arbeit gegenüber 
öffentlichen Veranstaltungen in Zukunft ein noch größeres Gewicht zu geben, auch unter 
Mitwirkung von Mitgliedern und Interessenten. Erstes Ergebnis ist die Vorlage eines 
Themenkonzeptes und eines dazugehöriges „Inventariums“ von zehn Seiten, das unter dem 
Titel „Macht und Bürgersinn“ den bürgerlich- demokratischen Aspekt der 
Geschichtsdarstellung hervorhebt. Dessen Umsetzung unter Einbeziehung der Mitglieder 
wird eines der Themen der Mitgliederversammlung sein. 
 

 


